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Gottesdienstordnung: 
MO-DO 7 Uhr, FR+SA 18 Uhr
alle Abendmessen um 18 Uhr,  
Sonntag 10 und 18 Uhr

Pfarrbüro St. Josef:
MO, DI, DO 9-12 Uhr, MO+MI 15-17 Uhr
Tel. 0463/22618, www.st-josef-siebenhuegel.at 

P. Herbert Salzl SDB – Pfarrer:
0676/8772- 8016, herbert.salzl@donbosco.at 
P. Leopold Liemberger SDB:
0676/8772 -7024, leopold.liemberger@donbosco.at
Br. Gottfried Ebner SDB:
0676/8772-7764, gottfried.ebner@donbosco.at 
P. Albert Miggisch SDB:
0676/8772-8019, albert.miggisch@donbosco.at 

MI 15.6. 18 Vorabendmesse – keine Messe um 7 Uhr 
DO 16.6. 9.00 Fronleichnam im Dom 
  8.30 Hl. Messe
   Keine Hl. Messe um 10 Uhr und 18 Uhr 
SO 19.6.  12. Sonntag i. Jk. 
  8.30,10,18   Hl. Messen 
DO 23.6. 18 Monatliche Anbetung 
SO 26.6.  13.Sonntag i. Jk.- Pfarrfest in St. Josef 
  10 Hl. Messe 
   Keine Hl. Messen um 8.30 Uhr und 18 Uhr 
SA 2.7. 18 Abendmesse in Franz von Sales 
SO 3.7.  14. Sonntag i. Jk. 
  10,18 Hl. Messen 
FR 8.7. 18  Beten für die im Juni Verstorbenen der 

Pfarre 
SO 10.7.  15. Sonntag i. Jk. 
  10,18 Hl. Messen 
SO 17.7.  16. Sonntag i. Jk.- Pfarranbetungstag 
  10,18 Hl. Messen 
SO 24.7.  17. Sonntag i. Jk. 
  10,18 Hl. Messen 
MO-FR 25.7.-29.7.   Kinder-Ferienwoche in St. Josef 
DO 28.7. 18 Monatliche Anbetung 
SO 31.7.  18. Sonntag i. Jk.
  10,18 Hl. Messen 
SA 6.8. 18 Abendmesse in Franz von Sales 
SO 7.8.  19. Sonntag i. Jk. 
  10,18 Hl. Messen 
FR 12.8. 18 Beten für die im Juli Verstorbenen der Pfarre 
SO  14.8.  20. Sonntag i. Jk. 
  10,18 Hl. Messen 
MO 15.8.  Aufnahme Mariens in den Himmel 
  10,18 Hl. Messe
SO 21.8.  21. Sonntag i. Jk.
  10,18 Hl. Messen 
DO 25.8. 18 Monatliche Anbetung 
SO 28.8.  22. Sonntag i. Jk. 
  10,18 Hl. Messen 

Vorschau:   
SA 3.9. 18 Abendmesse in Franz von Sales 
SO 4.9.  23. Sonntag i. Jk. 
  10,18 Hl. Messen 
FR 9.9. 18  Beten für die im August Verstorbenen  

der Pfarre 
SO 11.9.  24. Sonntag i. Jk. 
  10,18 Hl. Messen 
SA 17.9. 15-18 Pfarrflohmarkt 
SO 18.9.  25. Sonntag i. Jk. 
  10,18 Hl. Messen 
  9-12 Pfarrflohmarkt 
MO 19.9.  Senioren-Schiffswallfahrt nach Maria Wörth 
  11.45 Treffpunkt bei der Schiffsanlegestelle 
DO 22.9. 18 Monatliche Anbetung 

SO 25.9.  26. Sonntag i. Jk.
  10,18 Hl. Messen 
SA 1.10 11  Erntedankfest mit Festmesse in Franz von 

Sales (keine Abendmesse)
SO 2.10.   27. Sonntag i. Jk. –  

Erntedankfest in St. Josef 
  10,18 Hl. Messen 
MO 3.10. 14.30 Montags-Treff/Senioren-Nachmittag 
SO 9.10.  28. Sonntag i. Jk.
  10,18 Hl. Messen 
DO 13.10. 18  Beten für die im September Verstorbenen 

der Pfarre 
SO 16.10.  29. Sonntag i. Jk. 
  10,18 Hl. Messen 
SO 23.10.  30. Sonntag i. Jk. 
  10,18 Hl. Messen 
MO-SO 24.10.-31.10.   Herbstferien 
MI 26.10.  Nationalfeiertag 
  7 Hl. Messe 
DO 27.10. 18 Monatliche Anbetung 
SO 30.10.  31. Sonntag i. Jk.
  10,18 Hl. Messen 
MO 31.10. 18 Vorabendmesse zu Allerheiligen 
DI 1.11.  Allerheiligen 
  10 Hl. Messe 
  14.30  Gräbersegnung Friedhof St. Martin, 

Luegerstraße 
  18 Abendmesse für alle Verstorbenen der Pfarre 
MI 2.11.  Allerseelen 
  18 Nur 18 Uhr Abendmesse 
DO 3.11.   Beginn der Anmeldung für den 

Nikolausbesuch 
SA 5.11. 18 Abendmesse in Franz von Sales 
SO 6.11.  32. Sonntag i. Jk. 
  10,18 Hl. Messen 
MO 7.11. 14.30 Montags-Treff/Senioren-Nachmittag 
FR 11.11. 18  Beten für die im Oktober Verstorbenen der 

Pfarre 
SO 13.11.  33. Sonntag i. Jk. -Elisabethsonntag 
  10,18 Hl. Messen 
SO-SO    20.-27.11. Adventbasar in St. Josef
SO 20.11.  Christkönigssonntag 
  10,18 Hl. Messen 
DO 24.11.  Maria-Hilf-Gedenktag 
  7 Hl. Messe
  18 Monatliche Anbetung 
SO 27.11.  1. Adventsonntag 
   Adventkranzsegnung bei allen Messen
  10,18 Hl. Messen 
DO 1.12. 6.30 Rorate 
SA 3.12. 18 Abendmesse in Franz von Sales
SO 4.12.  2. Adventsonntag
  10,18    Hl. Messe 
  15  Nikolausfeier in der Kirche
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Liebe Pfarrgemeinde!
„Wenn wir wollen, dass alles bleibt, wie 
es ist, dann ist es nötig, dass alles sich 
verändert.“ Es gibt schon seit längerer 
Zeit Überlegungen, unser Pfarrblatt 
weiterzuentwickeln und dies wird mit 
der nächsten Ausgabe auch sichtbar 
werden: ab Herbst 2022 werden 
„4 Briefe“ (in jedem Quartal einer) an alle katholischen 
Haushalte unserer Pfarre versandt. Damit möchten wir 
alle Katholikinnen und Katholiken der Pfarre ansprechen 
und umfassend darüber informieren, was die katholische 
Kirche im Stadtdekanat Klagenfurt (weit über die eigene 
Pfarre hinaus) anbietet. Die Vielfalt und Buntheit unserer 
Glaubensgemeinschaft soll dadurch zum Ausdruck kommen 
und die Zugehörigkeit und Verbundenheit auch über die 
eigenen Pfarrgrenzen hinaus gefördert werden. 

Ein spannendes Projekt, das sich von Ausgabe zu 
Ausgabe entwickeln wird… Durch die Post-
Zustellung der „4 Briefe“ kommt das bisherige 
ehrenamtliche Verteilen unseres Pfarrblatts an ein 
Ende und ich sage ein ganz großes DANKE und 
VERGELT’S GOTT für diesen wichtigen Dienst. 

Veränderung gibt es auch in anderen Bereichen: die 
Schiffsprozession hat sich weiterentwickelt (siehe eigenen 
Artikel dazu) und auch unsere sonntäglichen Mess-Angebote 
verändern sich ab 
Juli 2022: jeden 
Sonntag wird in 
Zukunft um 10 
Uhr und 18 Uhr 
in der Pfarrkirche 
die Heilige Messe 
gefeiert, die 
8.30 Uhr-Messe 
wird nicht mehr 
angeboten.
Ein großes Danke-
Schön möchte ich 
allen Beteiligten 
und Engagierten 
aussprechen, 
die heuer über 
Ostern mitgeholfen 
haben, vor allem 
die liturgischen Angebote der Pfarre nach Möglichkeit 
aufrechtzuerhalten. Obwohl ich als Pfarrer und auch der 
Kaplan gesundheitsbedingt ausgefallen sind, war vieles 
möglich. Vergelt’s Gott! Persönlich darf ich auch in 
Zukunft mehr Augenmerk auf meine Gesundheit richten 
und bedanke mich für alle Eigenständigkeit, Mitarbeit und 
Hilfsbereitschaft in den einzelnen Bereichen. 

In diesem Sinne wünsche ich allen eine gute sommerliche 
Zeit, Erholung, Geborgenheit und Ruhe in Gott und viel 
Kraft, Gesundheit, Zuversicht und Segen! 

Ihr Pfarrer P. Herbert Salzl SDB 

Firmung 
am 30. April 2022
Bereits zum dritten Mal hat Provinzial P. Siegfried M. 
Kettner SDB in St. Josef das Sakrament der Firmung 
gespendet. Über 40 Firmlinge haben sich zu dieser Feier 
angemeldet, die dank unseres engagierten Pfarrchors 
unter der Leitung von Gerhard Schnögl wieder einen 
ganz besonderen Rahmen schuf. Danke auch an unsere 
Jugendleiterin Corinna Guggenberger-Holl und an unsere 
Pastoralassistentin Jasmin Kornprath sowie an die 
Pfarrgemeinderäte Albert Lesjak und David Fleischmann 
für deren kreative und umsichtige Vorbereitung unserer 
Firmlinge.     Pfarrer P. Herbert Salzl SDB

Erstkommunion  
am 26. Mai 2022
54 Kinder haben am Christi Himmelfahrts-Tag in St. Josef 
das erste Mal Jesus Christus in der heiligen Kommunion 
empfangen. Seit Advent 2021 wurden die Kinder in der 
Pfarre darauf vorbereitet und viele sind in dieser Zeit 
sehr regelmäßig sonntags zur Feier der Heiligen Messe 
gekommen. Möge die Zeit der Vorbereitung und die Feier der 
Erstkommunion für die Kommunion-Kinder und ihre Familien 
lange nachwirken und allen zum Segen werden. DANKE 
allen, die dazu beigetragen haben.   Pfarrer P. Herbert Salzl SDB

Pfarrfest 2022 
Am Sonntag, den  
26. Juni 2022, 
werden wir wieder 
unser jährliches 
Pfarrfest feiern. 
Dieses Fest beginnt 
mit der gemeinsamen 
Feier der Heiligen 
Messe um 10 Uhr, 
in der Pfarrkirche 
(keine Messe um 
8.30 Uhr und 18 
Uhr!) und setzt sich 
dann im Pfarrgarten 
und Pfarrsaal mit 
vielfältigen Angeboten fort. So bitte ich um Kuchenspenden 
dafür – abzugeben im Pfarrcafe bis Sonntag, 26. Juni,  
9.30 Uhr. Auch ein Glückshafen ist wieder geplant…  
Herzlich willkommen!  Pfarrer P. Herbert Salzl SDB
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Neues aus dem Pfarr-Archiv:  
67 JAHRE PFARRBLATT – „JOSEFSBOTE“ 
Mit der letzten Ausgabe des eigenständigen Pfarrblattes 
der Pfarre St. Josef darf ich einen kurzen Abriss über die 
Geschichte dieses Mediums geben: 

Der 1. „Sankt Josefsbote“ erschien als Einzelblatt im Jänner 
1955. Pater Penz, der erste Pfarrer von St. Josef, schreibt 
darin: „Mit diesem einfachen Zettel wollen wir in St. Josef 
den primitiven Anfang eines Pfarrblattes machen. Es gibt 
eine Reihe von Dingen, die jeden Monat für das Leben der 
Pfarrfamilie von Bedeutung sind. Diese wollen wir nun 
immer auf einem einfachen Zettel jeweils am ersten Sonntag 
des Monats an der Kirchentür verteilen. Wir werden sehen, 
wie sich das bewährt. Möge der hl. Josef unseren Anfang 
segnen“.

Anfangs wurde der 
Josefsbote noch mittels 
einer Matritze kopiert 
und hatte bereits eine 
Auflage von 3.000 
Stück. Bald übernahmen 
die „Apostolatshelfer“, 
die sich aus den 
„Kirchentürverteilern“ 
entwickelten, die Aufgabe, 
den Josefsboten monatlich 
in jeden Haushalt zu 
bringen.
Ab dem Jahre 1975 wurde 
der Josefsbote mit einer 
günstig angeschafften 
Offset-Druck-Maschine 
gedruckt, da inzwischen 
die Auflage durch den 
enormen Zuzug nach 
Waidmannsdorf gestiegen 
war. Auch das Layout 
veränderte sich immer 
wieder. 
Schließlich wurde 1977 
die Bezeichnung von 
Josefsbote auf Pfarrblatt 
geändert. 
Seit 1958 war über viele Jahrzehnte Frau Annemarie 
Gross als Redakteurin und Illustratorin für dieses Medium 
zuständig. Nach und nach entwickelte sich ein eigenes 
Redaktionsteam, außerdem wurde der Umfang im A5-
Format auf zehn Seiten ausgeweitet, zumal auch die 
Aktivitäten in „Don Bosco“ und „Franz v. Sales“ neben 
den vielen Informationen aus „St. Josef“ Eingang finden 
mussten.
Mit Jänner 2013 erschien das Pfarrblatt in der heutigen 
Form und Erscheinungsweise. Die Auflage steigerte sich auf 
8.000 Stück und wurde von 260 AusträgerInnen vier Mal im 
Jahr in die einzelnen Haushalte gebracht. 

Fronleichnam 2022 – im DOM
Zum Fronleichnamsfest am Donnerstag, den 16. Juni 2022,  
ist die ganze Pfarre zur Mitfeier in den Dom ab 9 Uhr 
eingeladen. Alle in der Pfarre und im Stadtdekanat 
Klagenfurt sind gebeten, sich bei der gemeinsamen Messe 
im Dom und bei der anschließenden Prozession zur 
Stadthauptpfarrkirche St. Egid zu beteiligen. 
      Pfarrer P. Herbert Salzl SDB 

Marien-Schiffsprozession  
am 15. August 2022  
Bereits zum 68. Mal wird heuer die Marien-
Schiffsprozession am 15. August 2022 stattfinden. Die 
Verantwortung dafür liegt in den Händen des Stadtdekanats 
und der Stadtpastoral Klagenfurt. Geplant ist heuer, mit 
einem Schiff alle Prozessions-Häfen anzufahren, wo jeweils 
ein Grußwort von Diözesanbischof Josef Marketz vorgesehen 
ist.  Karten für die Prozession sind im Büro der Dompfarre, 
Tel.: 0676 8772 2778 zu beziehen. Weitere Informationen: 
msp@ kath-kirche-kaernten.at  Pfarrer P. Herbert Salzl SDB

Geschirr- und Bücher-Flohmarkt  
am 17./18. September 2022 
Für unseren jährlichen Flohmarkt erbitten wir wieder 
Sachspenden (Bücher, Geschirr, Gläser, Kinderspiele, 
Kuscheltiere) ab 31. August bis 14. September 2022 
(jeweils mittwochs von 17-18 Uhr und samstags von 11-12 
Uhr) im Erdgeschoss unseres Pfarrzentrums. Der Reinerlös 
wird wie immer für die Belange der Pfarre verwendet. 
Die Organisation und Koordination dafür übernimmt 
dankenswerterweise wieder Frau Christa Martitsch (0699 
107 54 958).PPffaarrrree  SStt..  JJoosseeff--SSiieebbeennhhüüggeell                                                  22002222  

 

FLOHMARKT         
  
  

  
  
  

  

  
  
  
  
  
  
  

  
  

Sammeltermine:  
 

Mittwoch,    31.8.  +   7.9. + 14.9.       17 - 18 Uhr   
Samstag,       3.9.  + 10.9.                   11 - 12 Uhr 
 
 
Der Reinerlös wird für die Belange der Pfarre verwendet. 
 
Organisation & Information:  
Christa Martitsch (0699 107 54 958)  
 
Kontakt Pfarre: 0463 22 6 18  
Siebenhügelstraße 64, 9020 Klagenfurt a.W. 

im Erdgeschoß des 
Pfarrzentrums 

Wir sammeln: 
 

Bücher 
Geschirr 
Gläser 
Kinderspiele 
Plüschtiere 
  

   

 

 

Samstag,  17. September      15 - 18 Uhr 
Sonntag,     18. September        9 - 12 Uhr 
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Somit schließt sich nun mit der letzten eigenständigen 
Ausgabe die Geschichte eines Mediums, das über 
viele Jahrzehnte Sprachrohr für die Pfarre war. Ab nun 
werden wesentliche Informationen in einer gemeinsamen 
Info-Broschüre der Klagenfurter Pfarren an die 
KirchenbeitragszahlerInnen versandt.  Walter Martitsch

Benedek
unser EU-Volontär in St. Josef                 
Mein Name ist Benedek Domokos.  
Ich bin aus Ungarn nach Klagenfurt  
in die Pfarre St. Josef gekommen,  
im Rahmen eines Freiwilligenprojekts, 
das gemeinsam mit dem Europäischen 
Solidaritätskorps und den Salesianern 
Don Boscos organisiert wurde. 
Ich bin in Budapest geboren und 
aufgewachsen und habe 2021 meine Matura in einem 
Benediktiner-Internat in Ungarn gemacht. Nach dem 
Abschluss wollte ich ein Architekturstudium beginnen, 
aber da ich an der Universität nicht angenommen wurde, 
war klar, dass ich  für dieses Jahr eine Alternative suchen 
musste. Da ich gerne mit jungen Menschen arbeite und 
mich für einen hilfsbereiten Menschen halte, habe ich mich 
über Freiwilligenprojekte informiert. 
Ich bin seit Oktober 2021 in St. Josef und werde bis Ende 
Juli 2022 bleiben. Ich habe Wien und die Steiermark schon 
oft mit meiner Familie besucht, aber Kärnten war mir völlig 
unbekannt, daher war ich sehr überrascht, wie viel Schönes 
Österreich noch zu bieten hat. Bisher habe ich es nur 
geschafft, ein oder zwei Wanderwege zu erkunden, aber da 
der Sommer näher rückt, würde ich gerne mehr von Kärnten 
sehen. 
Meine Aufgabe hier besteht hauptsächlich darin, 
bei der täglichen Arbeit in der Pfarre zu helfen. Ich 
nutze auch meine fotografischen und videografischen 
Fähigkeiten und versuche, das Alltagsleben und viele 
Gemeindeveranstaltungen so gut wie möglich festzuhalten. 
Nachmittags helfe ich auch im Lerncafé, im Kidspoint und 
im Youthpoint aus. 
Da ich mich dem Ende meines Praktikums nähere, ist 
es großartig, darüber nachzudenken, wie viel Liebe und 
Offenheit ich von der Gemeinschaft erhalten habe, wofür ich 
Ihnen sehr danke. Es ist auch sehr schön, daran zu denken, 
wie viel ich hier über die unterschiedliche Kultur einer 
anderen Nation und die Bräuche in Kärnten gelernt habe.

Benedek Domokos

Franz von Sales
Mit den sommerlichen Temperaturen kehrt wieder 
neues Leben in unseren Franz von Sales-Garten ein und 
dieser verwandelt sich für viele wieder zu einem Ort der 
Begegnung, der Kommunikation, der Besinnung und der 
Freude über alles Wachsen und Blühen. Auch das Seelsorge-
Zentrum wird vielfältig genützt und so lebt „Franz von Sales“ 
mitten in Klagenfurt. Danke allen, die dazu beitragen – 
besonders:
• f ür das Franz von Sales-Seelsorgezentrum:  

Tanja Moscher – 0676 8772 6231 –  
www.kath-kirche-kaernten.at/franzvonsales

•  für den Franz von Sales-Garten: Julia Leitner –  
0664 4960 669 – www.franzvonsales-garten.at

Heuer wird am 28. Dezember des 400. Todestages des 
heiligen Franz von Sales (gestorben am 28. Dezember 1622) 
gedacht und so hat sich auch der jährliche Studientag der 
Don Bosco Familie Österreichs (am 15. Jänner 2022) mit 
diesem Heiligen und einem Ausspruch von ihm beschäftigt 
(der gleichzeitig der aktuelle Jahresleitgedanke der Don 
Bosco-Familie weltweit ist): „Alles aus Liebe tun und nichts 
aus Zwang“. 

Ausgehend von biographischen Anmerkungen zum heiligen 
Franz von Sales wurde dabei gut die „Geburtsstunde des 
salesianischen Optimismus“ nachgezeichnet: „So lange 
ich frei bin, werde ich GOTT lieben“ – hat der Heilige mit 
18 Jahren beim intensiven Gebet vor einer Marien-Statue 
beschlossen. 

Franz von Sales war ein sehr gefragter geistlicher Begleiter. 
Er hat über 20.000 Briefe verfasst und seine „Anleitung 
zum frommen Leben“ war ein Bestseller der geistlichen 
Literatur. Dieser Heilige wurde dadurch zu einer Art von 
geistlichem Guru des 19. Jahrhunderts und daher ist es 
nicht verwunderlich, dass auch Don Bosco ihn verehrte.

Das Leben mit Gott teilen, heißt, Sinn im Leben finden. 
Entscheidend ist dabei die richtige Haltung der Hingabe, die 
ich allem zugrunde lege. Hat Franz von Sales in seiner Zeit 
von einer „Abtötung des Willens“ gesprochen, so müsste 
man das heute mit „Abtötung des Egoismus“ bezeichnen: 
es muss nicht alles nach meinem Kopf gehen; ich gebe 
Gott mein Tun und Denken. Dabei geht es auch um ein 
entschlossenes Tun, aber: mit Gott! Franz von Sales sagte: 
„Versetz dich, bei allem, was du tust, in die Gegenwart 
Gottes.“ – weitere Infos dazu unter: https://www.donbosco.
at/de/2387/alles-aus-liebe-nichts-aus-zwang.html

Papst Franziskus ermutigt alle, die sich vom heiligen Franz 
von Sales inspirieren lassen, ihr Zeugnis für das Evangelium 
mit missionarischer Begeisterung und mit dem Eifer für 
die Seelen fortzusetzen und stellt anlässlich seines 400. 
Todestages ein eigenes apostolisches Schreiben in Aussicht. 

Pfarrer P. Herbert Salzl SDB

F R A N Z  V O N  S A L E S  T E R M I N E

Vorabend-Messe in Franz von Sales  
Termine: 2. Juli, 6. August, 3. September

5
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Jesus, erfülle mein Herz
Unter diesem Motto feierten am Samstag, 14. Mai 2022, 
36 Kinder in zwei Gruppen in der Pfarre Don Bosco mit 
Ihren Familien die Erstkommunion. Die Erstkommunionkin-
der, begleitet von Ihrem Taufpaten, zogen in die Kirche ein. 
Der Taufpate entzündete die Taufkerze an der Altarkerze und 
dann bildeten die Erstkommunionkinder mit den Paten einen 
großen Kreis um den Altar. Vor dem Taufversprechen über-
reichten die Paten den Erstkommunionkindern die Taufkerze 
und die Erstkommunionkinder erneuerten das Taufverspre-
chen. In der Predigt erklärte Pater Salzl sehr eindrucksvoll 
das Evangelium und was es bedeutet, einen guten Freund zu 
haben. Das Altarbild besteht aus 36 Herzen, die die Kinder 
zu Hause mit Ihren Eltern gestaltet haben. In der Mitte ist 
ein goldenes Herz mit dem Zeichen für Jesus Christus. Es 
soll ausdrücken, dass wir mit unserem Herzen ganz fest mit 
Jesus, unserem Freund, in Verbindung sind.

Die beiden Erstkommunionfeiern waren sehr feierlich und 
stimmungsvoll. Es wurde mit viel Freude gesungen und 
gebetet.

Vielen herzlichen Dank an Pater Salzl, der beide Erstkommu-
nionfeiern so besonders herzlich und würdevoll gestaltet hat. 
Herzlichen Dank allen, die bei der Vorbereitung zur Erst-
kommunionfeier mitgeholfen haben. Herzlichen Dank für die 
musikalische Gestaltung unter der Leitung von Herrn Karl 
Fellner sowie Frau Doris Bayer und Frau Christiane Riedl. 
Herzlichen Dank dem Fotografen, Herrn Dieter Kulmer.
Ich danke herzlich meinen Kolleginnen, Maria Silan und 
Luzia Jordan, fürs Mitdenken, Mithelfen und Mitfeiern!  
Alle Vorgaben der Diözese wurden eingehalten.

Text: Frau Daniela Fellner (Religionslehrerin)
Foto: Herr Dieter Kulmer

Liebe Gemeinde in Don Bosco!
„Nichts ist selbstverständlich“ – weder Gesundheit noch 
Lebensfreude noch Frieden, Sicherheit und Gerechtigkeit – 
nicht einmal der Glaube. Alles braucht Anregung, Einsatz, 
Interesse, Zeit und Hingabe. Dafür danke ich von Herzen 
allen, die beitragen, dass vieles in Don Bosco lebt und sich 
entwickelt hat. Im Gemeindezentrum Don Bosco bleibt 
vielen die Selbständigkeit wichtig und so bitte ich, sich mit 
allen Anliegen an den Pfarrgemeinderat (Obmann Paul Wie-
ser) zu wenden. Für viele vertraut, möchte sich im Rahmen 
der Liturgie P. Miggisch weiterhin einbringen – wofür ich ihm 
von Herzen danke. So wünsche ich viel Gottvertrauen und 
Gelassenheit und wünsche einen schönen Sommer.
 Pfarrer P. Herbert Salzl SDB

38 Jahre Kirchweihfest Don Bosco  
am 1. Mai 2022
Mit großer Freude und viel Engagement konnten wir heuer 
endlich wieder das Kirchweihfest feiern. Mit der Kirch-
weihbroschüre von 1984 in der Hand, erklärte Frau Mag. 
Tschauko die symbolische Bedeutung der Gestaltung des 
Kirchenbaus.

Die Form der Kirche entspricht nämlich einer sitzenden 
Gestalt. Die bunten Glasfenster hinter dem Altar sind daher 
wie das Rückgrat, die weißen Linien in diesen repräsentieren 
den Weg und die Beziehung zu Gott.

Seit der Entstehung der schwarz-weißen Broschüre hat sich 
eine bunte, lebendige Gemeinde entwickelt. Dass diese 
Gemeinde sowohl von tiefer Spiritualität, als auch vom so-
zialen Engagement getragen wird, zeigte das anschließende 
Kirchweihfest im Untergeschoss des Gemeindezentrums. 
Dort konnten sich viele Menschen an den köstlichen Torten 
der engagierten Frauen aus der Pfarre, an der Grillerei vom 
Team Jessner und am freundlichen Service (Team kfb / 
Faullant) erfreuen.

Damit wir unsere zukünftigen Feste weiterhin so schön und 
lebendig gestalten können, freuen wir uns über jede hel-
fende Hand und Idee! Bitte im Briefkasten mit Namen und 
Telefonnummer bekanntgeben.

Es war ein wunderschönes Fest, wir danken herzlich allen, 
die dazu beigetragen haben!           Mag. E. Tschauko



Kinderchor
Unser Do Re Mi-Kinderchor startet wieder am 30. Septem-
ber. Proben sind jeweils am Freitag von 16-17 Uhr. Kinder 
ab 6 Jahren, die gerne singen, sind herzlich willkommen. 

Corinna Guggenberger-Holl

ABSCHIED und AUSBLICK
Wie bereits angekündigt, ist dies die letzte Ausgabe des 
„Pfarrblattes“ von St. Josef - Don Bosco - Franz von Sales in 
dieser Form.
Da wir als Gemeindezentrum Don Bosco weiterhin mit Ih-
nen/Euch in dieser vertrauten Weise kommunizieren wollen, 
werden wir wichtige Informationen „von uns - mit uns - für 
Euch“ in den „Don Bosco News“ dreimal im Jahr veröffentli-
chen. Wir freuen uns auf Eure Anregungen, Rückmeldungen 
und Beiträge.     Für das zukünftige Redaktionsteam: 
           Edeltraud Tschauko und Christa Monsberger

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  I N  D E N  
S O M M E R F E R I E N  ( 1 1 . 0 7.  b i s  1 1 . 0 9 . 2 0 2 2 )
DI, DO, SA 18.30 Uhr, SO und Feiertag 9.30 Uhr

Bürozeiten: DI - FR: 10 bis 12 Uhr
Telefon: 0463/26 11 32 
Pater Salzl: 0676/87 72 80 16
Pater Miggisch: 0676/87 72 80 19
E-Mail: donboscokirche.klagenfurt@donbosco.at
Bankverbindung: Kärntner Sparkasse
IBAN: AT62 2070 6010 0022 0788

AKTUELLE BERICHTE finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.donboscokirche-klagenfurt.at
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SO 12.06. 09.30 Dreifaltigkeitssonntag (Röm 5,1-5; Joh 16,12-15)

MI 15.06. 18.30 Vorabendmesse

DO 16.06.  Fronleichnam (1 Kor 11,23-26; Lk 9,11-17)

  09.00  Hl. Messe auf dem Domplatz

  18.30 Hl. Messe in Don Bosco

SO 19.06. 09.30 12. So i. Jk. (Gal 3,26-29; Lk 9,18-24)

SO 26.06. 09.30 13. So i. Jk. (Gal 5,1.13-18; Lk 9,51-62)

  19.00 Thomasmesse 

   Keine hl. Messe am DI, MI und DO

SO 03.07. 09.30 14. So i. Jk. (Gal 6,14-18; Lk 10,1-9)  

   Keine hl. Messe am DI, MI und DO

SO 10.07. 09.30 15. So i. Jk. (Kol 1,15-20; Lk 10,25-37)

    In den Ferien entfällt die hl. Messe am 

Mittwoch 

SO 17.07. 09.30 16. So i. Jk. (Kol 1,24-28; Lk 10,38-42)

   Keine hl. Messe am DI und DO

SO 24.07. 09.30  17. So i. Jk. (Kol 2,12-14; Lk 11,1-13) 

Christophorus-Sonntag: Einen Zehntel-Cent 

pro unfallfreien Kilometer für ein MIVA-Auto 

SO 31.07. 09.30 18. So i. Jk. (Kol 3,1-5.9-11; Lk 12,13-21) 

FR  05.08. 18.30  Hl. Messe zum Herz Jesu Freitag und stille 

Anbetung

SO 07.08. 09.30 19. So i. Jk. (Hebr 11,1-2.8-12); Lk 12,35-40)  

SO 14.08. 09.30 20. So i. Jk. (Hebr 12,1-4; Lk 12,49-53)  

MO 15.08. 09.30 Maria Aufnahme in den Himmel 

   (1 Kor 15,20-27; Lk 1,39-56)

SO 21.08. 09.30 21. So i. Jk. (Hebr 12,5-7.11-13; Lk 13,22-30)  

SO 28.08. 09.30 22. So i. Jk. (Hebr 12,18-19.22-24; Lk 14,1.7-14) 

   Keine hl. Messe am DI und DO 

SO 04.09. 09.30 23. So i. Jk. (Phlm 9-10.12-17; Lk 14,25-33)  

SO 11.09. 09.30 24. So i. Jk. (1 Tim 1,12-17; Lk 15,1-10)

SO 18.09. 09.30 25. So i. Jk. (1 Tim 2,1-8; Lk 16,10-13) 

SO 25.09. 09.30 26. So i. Jk. (1 Tim 6,11-16; Lk; 16,19-31)  

SO 02.10. 09.30 Erntedankfest (2 Tim 1,6-8.13-14; Lk 17,5-10) 

FR  07.10. 18.30  Hl. Messe zum Herz Jesu Freitag und stille 

Anbetung



Als Getaufte und Gefirmte ist uns allen der Heilige Geist 
geschenkt (Apg. 2 und Joh-Ev 20,22): Der Heilige Geist 
möchte wirken (auch in und durch uns) – und ER wirkt!  
Aber wie? 
Auskunft darüber gibt ein über 800 Jahre alter Text, der je-
weils am Pfingstsonntag dem Evangelium vorangestellt wird 
und heute aktueller ist denn je: die Pfingst-Sequenz ("Veni 
Sancte Spiritus" – aus dem 13. Jahrhundert). 
In den Strophen 1, 2 und 9, 10 wird um das Kommen des 
Heiligen Geistes gebeten, dass ER wirken und Seine Gaben 
geben soll - jetzt und immerdar. In den Strophen 3, 4 und 7, 
8 wird konkret, was der Heilige Geist tut. Die zentralen Stro-
phen 5 und 6 betonen die Wichtigkeit des Heiligen Geistes 
für uns alle.
Öffnen wir uns Seinem Wirken, lassen wir uns beschenken 
und mitnehmen von Seinem Wehen – durch den Sommer 
und in St. Josef und weit darüber hinaus…  
                  Pfarrer P. Herbert Salzl SDB

Pfingst-Sequenz: "Veni Sancte Spiritus"

(1) Komm herab, o Heil'ger Geist,
 der die finstre Nacht zerreißt,
 strahle Licht in diese Welt.

(2)  Komm, der alle Armen liebt,
 komm, der gute Gaben gibt,
 komm, der jedes Herz erhellt.

(3)  Höchster Tröster in der Zeit,
 Gast, der Herz und Sinn erfreut,
 köstlich Labsal in der Not.

(4)  In der Unrast schenkst du Ruh,
 hauchst in Hitze Kühlung zu,
 spendest Trost in Leid und Tod.

(5)  Komm, o du glückselig Licht,
 fülle Herz und Angesicht,
 dring bis auf der Seele Grund.

(6)  Ohne dein lebendig Wehn
 kann im Menschen nichts bestehn,
 kann nichts heil sein noch gesund.

(7)  Was befleckt ist, wasche rein,
 Dürrem gieße Leben ein,
 heile du, wo Krankheit quält.

(8)  Wärme du, was kalt und hart,
 löse, was in sich erstarrt,
 lenke, was den Weg verfehlt.

(9)  Gib dem Volk, das dir vertraut,
 das auf deine Hilfe baut,
 deine Gaben zum Geleit.

(10)  Lass es in der Zeit bestehn,
 deines Heils Vollendung sehn
 und der Freuden Ewigkeit. 

 Amen. Halleluja.
"Veni Sancte Spiritus" – Pfingstsequenz, aus dem 13. Jahrhundert

8 Z U  G U T E R  L E T Z T

Das neue  
Pfarrblatt  
"4 Briefe" wird 
im September 
2022 zugestellt

F R E U D  U N D  L E I D

Das Sakrament der Taufe empfing: 
SAMITZ Anna, Carolinenstraße; BERGNER Nora Elisabeth, Alte-Hollenburger-Straße; RUTTER Noah Andreas, 
Kanaltalerstraße; HARNISCH Nico, Josef-Wakonig-Straße; HERMANN Josephiene Helene, Hubertusstraße; 
MOSSEGGER Leonie Antonia, St. Ruprechter Straße; OSCHABNIG Oliver Maximilian, Kuchling; 
Gott segne diese Kinder, ihre Eltern und ihre Paten!

Wir beten für unsere Verstorbenen: 
PETRITSCH Gisela (94), Roseggerstraße; GANZ Maria Anna (92), Siebenhügelstraße; LEDERWASCH Margit 
Dorothea (68), Frodlgasse; EDLINGER Claudia (56), Karawankenblickstraße; BAUMGARTNER Ernst (92), 
Maximilianstraße; SCHISCHEGG Antonija ( 90), Kanaltalerstraße; FREITAG Günther Hermann (67), Verdagasse; 
FORMANEK Gerhard Walter (81), Neckheimgasse; STRÖCKL Johann Josef (87), Ferdinand-Raimund-Gasse; 
EBERHARD Alfred (76), Neugasse; GRUBER Leopold (93), Prinz-Eugen-Straße; EDLETZBERGER Siegfried 
Dietmar (77), Siebenhügelstraße; VRISK Maria Magdalena (89), Mozartstraße; 
Herr, gib ihnen die ewige Freude und das ewige Licht leuchte ihnen!
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